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Berlin, den 05. August 2025 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir möchten Ihnen unser Projekt vorstellen: Die Koordinierungsstelle für gehörlose und geflüchtete 
Kinder, Jugendliche und Familien aus der Ukraine besteht seit 2022 unter dem Dach des 
bundesweittätigen Vereins Förderverein der Gehörlosen/Hörbehinderten e. V.. Das Projekt wird in 
Zusammenarbeit mit der Plattform Deaf Refugees (www.deafrefugees.de) durchgeführt und durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert. 

In unserem Team arbeiten drei taube Mitarbeitende aus der Ukraine. Wir bieten Beratung, soziale 
Unterstützung und organisieren bundesweite Begegnungen für gehörlose Geflüchtete. Unser Ziel ist es, 
nicht nur bei der alltäglichen Integration zu helfen, sondern auch nachhaltige Zukunftsaussichten zu 
schaffen. 

Im Mittelpunkt stehen dabei taube Kinder, ihre Eltern sowie ältere Menschen aus der Ukraine, die 
aufgrund des Krieges nach Deutschland gekommen sind. Laut dem aktuellen Beschluss der EU gilt der 
vorübergehende Schutz bis zum 4. März 2026. Dennoch sind viele Familien bereits jetzt besorgt: Wie geht 
es danach weiter? Welcher rechtliche Status wird gelten? Welche Chancen werden sich eröffnen – oder 
verschließen? 

In einigen Städten und Bundesländern, in denen Integrationskurse, Schulen und spezialisierte Dienste 
aktiv sind, sind gehörlose Geflüchtete bereits integriert oder stehen kurz davor. In anderen Regionen 
hingegen bleibt der Zugang zu solchen Angeboten eingeschränkt oder ist gar nicht vorhanden. 

Was können diejenigen tun, die bisher keinen realen Zugang zur Integration erhalten haben? Wie kann 
die Zeit sinnvoll genutzt werden? Wie kann man sich auf das Ende des vorübergehenden Schutzstatus 
vorbereiten und eine stabile Zukunft sichern? 

 

 

 



 

 

 

 
Um diese drängenden Fragen offen zu diskutieren, veranstalten wir ein Online-Fachtreffen auf der 
Plattform Zoom zum Thema: 
 
„Zukunft gehörloser Geflüchteter aus der Ukraine: Kinder, Familien, Senioren. Beratungsstellen, 
Unterstützung und Integration in Deutschland“ 

📅 Datum: 5. September 2025 
🕙 Uhrzeit: 10:00 – 13:30 Uhr (inkl. 15 Minuten Pause) 

 
Eingeladen sind Vertreter: innen von Organisationen und Vereinen sowie Landesverbänden, Berater: 
innen, Sozialarbeiter: innen, Pädagog:innen, Aktivist: innen sowie alle, die an der Verbesserung der 
Lebenssituation gehörloser Geflüchteter interessiert sind. 

Eine Übersetzung in Gebärdensprache wird sichergestellt. 

Mit dem Programm der Veranstaltung können Sie sich im Voraus vertraut machen. 
Für die Teilnahme bitten wir um Ihre Anmeldung per E-Mail. 

Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme bis spätestens zum 24. August 2024 per E-Mail an: 
📧 d.velychko@deafrefugees.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Wir freuen uns auf einen regen Erfahrungsaustausch, der dazu 
beiträgt, eine nachhaltige Zukunft für gehörlose Geflüchtete in Deutschland zu gestalten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Daryna, Viktoriia und Vadym 
 
 

 

 
 
 

Ansprechpartner:innen 

Daryna Velychko (sie/ihr)  
E-Mail: d.velychko@deafrefugees.de   

Viktroriia Chernetska (sie/ihr)  
E-Mail: v.chernetska@deafrefugees.de  
 
Vadym Danyliuk (er/ihm)  
E-Mail: v.danyliuk@deafrefugees.de 


